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Vorwort: Egmatinho informiert zu den Heimspielen 

Hallo Freunde des Egmatinger Fußballs! Die nächsten 

Heimspiele unserer beiden Mannschaften stehen an 

und sowohl die Trainer als auch die Spieler beider 

Teams sind hochmotiviert. Beide Mannschaften wollen 

– obgleich des ein oder anderen Dämpfers – an die 

jeweiligen, bisherigen Saisonsiege anknüpfen. 

 

Zu den Spielen der letzten Wochen: Unsere 1. Mannschaft holte leider 

nur deren drei Punkte aus den ersten vier Saisonspielen. Seit dem 

Heimsieg gegen den FC Ebersberg ist der Wurm drin. Gegen Grafing 

(0:6), Forstinning (2:3) und Kirchseeon (0:5) verloren wir entweder 

unnötig oder machten es uns selbst schwer. Die 2. Mannschaft kämpft 

weiterhin um den Anschluss an das das obere Tabellendrittel, zumal wir 

erst drei Punktspiele – aufgrund von Spielverlegungen und spielfreien 

Wochenenden – bestreiten konnten. Dabei war aber auch ein toller 

Auswärtssieg gegen den SV Bruck (2:0) von Anfang September zu 

bejubeln.  

Für beide Mannschaften gilt es weiter zu punkten, sodass man sich in 

Richtung eines einstelligen Saisonplatzes bewegt (1. Mannschaft) und 

dass der Kontakt zum oberen Tabellendrittel nicht zu groß wird (2. 

Mannschaft). 

 

Die heutigen Gegner im Kurzportrait:  

Die 1. Mannschaft trifft heute auf den FC Falke Markt 

Schwaben. Die Mannschaft aus dem Norden des 

Landkreises rangiert aktuell auf Platz 4. Ein Sieg wäre 

ein tolles Ergebnis. Das Ziel der 1. Mannschaft ist 

somit klar: Punkten und wieder bessere Ergebnisse 

als in den Vorwochen feiern. 

Die 2. Mannschaft empfängt heute ebenfalls den FC 

Falke Markt Schwaben. Die Reserve der Falken spielt 

dieses Jahr seit Anfang der Saison um einen der 

vorderen Plätze mit. Unsere 2. Mannschaft ist also 

gewarnt. Das Ziel heute: Am besten dennoch 

dreifach punkten! 

Wir drücken die Daumen! Bis bald, euer Egmatinho! 

 

 



Kreisklasse Gruppe 6   –   Ergebnisse vom 5. Spieltag

Tabelle Kreisklasse Gruppe 6

Kreisklasse Gruppe 6 – 6. Spieltag
Spielbeginn Heim Gast Ergebnis

Sa, 29.09. 13:00 TSV Poing - TSV Steinhöring :
So, 30.09. 14:30 FC Parsdorf - VfB Forstinning II :

14:30 SpVgg Höhenkrch. - ATSV Kirchseeon :
14:30 TSV Grasbrunn-Neuk. - TSV Grafing :
15:00 TSV Egmating - FC Falke Mkt Schwb. :
15:00 Kirchheimer SC II - FC Ebersberg :
17:30 TSV 1877 Ebersberg II - TSV Hohenbrunn :

Di, 02.10. 20:00 TSV Egmating - TSV Hohenbrunn :

Rang Verein Spiele S U N Tore Tordiff. Punkte
1 TSV Grafing 5 4 1 0 21 : 5 16 13
2 ATSV Kirchseeon 5 4 1 0 13 : 3 10 13
3 TSV Grasbrunn-Neuk. 5 4 0 1 10 : 5 5 12
4 FC Falke Mkt Schwb. 5 2 3 0 5 : 3 2 9
5 TSV Hohenbrunn 4 2 1 1 9 : 5 4 7
6 TSV Steinhöring 5 2 1 2 8 : 8 0 7
7 SpVgg Höhenkrch. 5 2 1 2 7 : 8 -1 7
8 VfB Forstinning II 5 2 0 3 15 : 14 1 6
9 FC Parsdorf 5 2 0 3 10 : 11 -1 6

10 TSV 1877 Ebersberg II 5 1 2 2 6 : 12 -6 5
11 Kirchheimer SC II 5 1 1 3 5 : 13 -8 4
12 TSV Poing 5 1 0 4 6 : 10 -4 3
13 TSV Egmating 4 1 0 3 4 : 15 -11 3
14 FC Ebersberg 5 0 1 4 4 : 11 -7 1

FC Falke Mkt Schwb. - TSV Poing 1:0
TSV Steinhöring - TSV Grasbrunn-Neuk. 1:2
FC Ebersberg - FC Parsdorf 2:4
VfB Forstinning II - TSV 1877 Ebersberg II 7:2
TSV Grafing - Kirchheimer SC II 7:1
ATSV Kirchseeon - TSV Egmating 5:0
TSV Hohenbrunn - SpVgg Höhenkrch. 2:0



Auftakt nach Maß – fleißige und konzentrierte Arbeit lohnt sich 
 
1. Spieltag: 02.09.2018 

TSV Egmating – FC Ebersberg       2 : 1 (1:0) 
 
Aufstellung: (1) Quirin Friedel; (5) Matthias Pohl; (6) Christian Eichhorn; (8) Tim 
Sinnemann; (9) Valentin Menke; (10) Valentin Jablonski; (11) Christian Zangl; (13) 
Andreas Gogesch; (14) Niclas Wastian; (15) Niklas Dollwet (C); (16) Georg Keller 
 

Auswechselspieler: (2) Julian Teschauer; (4) Florian Hofstetter; (7) Lukas Franz; (12) 
Felix Fuchs 
 

Tore: 1:0 (44. Min.) Christian Zangl; 1:1 (66. Min.); 2:1 (86. Min.) Georg Keller 
 
Ein sehr gut gefülltes Hans-Heiler-Stadion will den Aufsteiger zum ersten Spiel in 
der Kreisklasse beobachten, Gegner war Mitaufsteiger FC Ebersberg. Quirin 
Friedel, Kraft- und Kampfpaket der letzten Saison steht erstmals zwischen den 
Pfosten und mit Niclas Wastian debütiert ein A-Jugendspieler in der Ersten. Das 
erste Ausrufezeichen setzten die Kreisstädter mit einem Lattenknaller nach einem 
Freistoß in der 8. Minute – jetzt waren alle Wölfe wach! Beide Mannschaften 
spielten gut und konzentriert, wobei die besseren Möglichkeiten auf Seiten der 
Ebersberger zu finden waren. Aggressivität kommt erst nach etwas einer halben 
Stunde ins Spiel, nun wurden die Zweikämpfe verbissener geführt. In der 30. Minute 
werden die Nerven der Zuschauer hart auf die Probe gestellt, als unser Keeper den 
Ball beim Abschlag dem Gegner direkt vor die Füße legt, Ebersberg aber so 
verdutzt war, dass sie diese Chance leichtfertig verspielten. Kurz vor dem 
Pausenpfiff Freistoß durch Georg Keller auf Niklas Dollwet, der flankt auf Christian 
Zangl und der drischt das Leder volley zum 1:0 ins Netz. Der Zeitpunkt hätte besser 
nicht sein können. Beide Mannschaften wollten das Tor aber mit einer einigen 
clever herausgespielten Möglichkeit waren wir in Führung. 
 
Nach der Pause spielten wir aus 
einer konzentrierten Abwehr 
heraus und in der 53. Minute 
sahen die Fans einen schönen 
Spielzug der Wölfe über 
Valentin Jablonski auf Christian 
Zangl und der zu Julian 
Teschauer, der den Ball leider 
am Tor vorbei semmelte. Das 
Spiel ist nach wie vor offen 
geführt, Chancen auf beiden 
Seiten, jede Mannschaft wollte 
das Tor machen. In der 64. 
Minute taucht Quirin Friedel 
einen unhaltbaren Ball raus aber 2 Minuten später war er geschlagen als mit einem 
Kopfball in der 66. Minute der Ausgleich fiel. Darüber durften wir uns nicht  
 

Quirin Friedel ist zwar nicht zu sehen, aber diesen 
Ball taucht er raus – Klasse Reaktion! 



wundern, Ebersberg spielte stark, schnell und mit Offensivkraft nach vorn. Das 
Spiel knisterte, die Mannschaften schenkten sich nichts. Das blutdrucktreibende 
Spiel wartete nur auf den entscheidenden Fehler. Jeder Mannschaft hätte das 
nächste Tor machen können. Das fiel aber dann in der 86. Minute für die Wölfe. 
Matthias Pohl setzt sich sehr schön auf außen durch, flankt oder wollte schießen 
(so genau weiß man das nicht). Jedenfalls hält Georg Keller in zentraler Position 
im 5er das Knie hin und hämmert den Ball mit voller Wucht in die Maschen zum 2:1 
Sieg des Meisters vom Vorjahr. Schade, dass Christian Eichhorn in der letzten 
Spielminute mit gelb-rot vom Platz musste. 
 

Resümee: Die Freude über den Sieg war riesig und berechtigt. Tolle 
Mannschaftsleistung und nie aufgegeben – Bravo Jung! Ebersberg war stark – 
umso erfreulicher der Sieg und die ersten drei Punkte in der Kreisklasse! 
 

Bericht: Gitti Keller.  
 



 
 



Chance zur Wiedergutmachung leichtfertig und unnütz vertan 
 
3. Spieltag: 09.09.2018 

VfB Forstinning 2 - TSV Egmating      3 : 2 (1:1) 
 
Aufstellung: (1) Quirin Friedel; (4) Niclas Wastian; (5) Matthias Pohl; (6) Christian 
Eichhorn; (7) Lukas Franz; (8) Tim Sinnemann; (9) Felix Fuchs; (10) Valentin 
Jablonski; (13) Andreas Gogesch; (14) Florian Hofstetter; (15) Niklas Dollwet (C);  
 

Auswechselspieler: (2) Christian Zangl; (11) Markus Edel; (16) Georg Keller;  
 

Tore: 0:1 (8. Min.) Lukas Franz; 1:1 (31. Min.); 1:2 (69. Min.) Niklas Dollwet; 2:2 (76. 
Min.) 3:2 (81. Min.) 
 
Nach der 0:6-Pleite im Heimspiel gegen Grafing wollten es die Jungs diesmal 
wieder besser machen. Die Wölfe starteten konzentriert und vor allem über die 
rechte Seite gelangen von Anfang an schöne Angriffe. Wieder ein schnelles 
Vorstoßen führte in der 8. Minute zum frühen Führung. Niklas Dollwet steil auf Tim 
Sinnemann, der Torhüter läuft auf ihn zu, Querpass zu Lukas Franz und der 
braucht nur noch einschieben. Das war verdient zu diesem Zeitpunkt. Leider 
versäumten es die Wölfe, gleich nachzulegen. Sie stehen plötzlich tiefer und 

ermöglichen dem Gegner das Aufrücken. Die Draußerholzer plötzlich mit mehr 
Spielanteilen. Und in dem Moment, als Trainer Hans Wastian schreit „der darf den 
Ball nicht ungestört schlagen“ passierte es. Der überlegte Pass erreicht sein Ziel, 
die Flanke passt perfekt und wird zum 1:1 in der 30. Minute verwandelt. Zur Pause 
ist das Unentschieden leistungsgerecht wenngleich das Gegentor völlig unnötig war 
hätte man die Anweisungen des Trainers befolgt! 
 
Nach der Pause wurde es – vielleicht den hohen spätsommerlichen Temperaturen 
geschuldet, etwas langsamer. Erste Möglichkeit für uns für Valentin Jablonski in der 
54. Minute – der Ball ging knapp am Tor vorbei. Ansonsten war Forstinning die 
stärkere Mannschaft und unsere neuerliche Führung viel quasi „aus dem Nichts“. 
Eine Ecke wird verlängert, landet bei Niklas Dollwet und der haut das Leder in die 
Maschen zum 1:2. Das hatte sich überhaupt nicht angedeutet und fiel für uns   

Das war einfach – Keeper ausschauen – querspielen – einschieben! 



überraschend. Anstatt 
nun diese glückliche 
Führung abzusichern 
und zu verteidigen, 
verschwendete man 
seine Zeit mit unnötigen 
Diskussionen und 
Schlendrian. Folgerichtig 
fiel dann auch der 
Ausgleich in der 76. 
Minute, unser Keeper 
hatte zu lange überlegt, 
ob er rauslaufen soll und 
kam dann nicht mehr an 
den Ball. Ihm allein den 
Fehler zuzuschreiben 
wäre aber zu einfach. 
Und nicht mal das 
Unentschieden konnten 

wir über die Zeit retten, in der 81. Minute erzielten die Forstinninger den Siegtreffer 
zum 3:2. 
 

Resümee: Wenn man 
zweimal führt, sollte 
man nicht mehr 
verlieren. Es war 
diesmal die Mannschaft, 
die sich um den Lohn 
der Arbeit gebracht hat. 
Wie oft wurde schon 
darüber geredet, dass 
auf dem Platz 11 Mann 
eine Mannschaft bilden 
und Gemecker nur den 
Gegner stark macht – 
diesmal haben wir 
wieder eine Lektion 
bekommen – 
Forstinning war 
keineswegs die stärkere 
Mannschaft! 
 

Bericht: Gitti Keller.  
 

Florian Hofstetter, Niclas Wastian und Niklas Dollwet – hier 
konzentriert bei der Sache 

Lukas Franz – in dieser Saison wieder für den TSV Egmating 
am Ball 



Kanonenfutter gegen Grafing und Kirchseeon 
 
2. Spieltag: 04.09.2018 

TSV Egmating – TSV Grafing       0 : 6 (0:4) 
 
Aufstellung: (1) Quirin Friedel; (4) Niclas Wastian; (5) Matthias Pohl; (6) Christian 
Eichhorn; (8) Tim Sinnemann; (9) Christian Zangl; (10) Valentin Jablonski; (13) 
Andreas Gogesch; (14) Florian Hofstetter; (15) Niklas Dollwet (C); (16) Georg Keller 
 

Auswechselspieler: (3) Markus Deuter; (7) Lukas Franz; (11) Felix Fuchs;  
 

Tore: 0:1 (16. Min.); 0:2 (30. Min.); 0:3 (42. Min.); 0:4 (45. Min.); 0:5 (59. Min.); 0:6 
(90. Min.) 
 
Es war ein Dienstagabend und er begann gut – zumindest 15 Minuten lang. Schon 
in der Anfangsphase setzt Christian Eichhorn mit einem Fernschuss ein erstes 
Ausrufezeichen. Wir spielten kombinationssicher und aus einer gesicherten 
Abwehr. Bis dann in der 15. Minute quasi aus heiterem Himmel das 0:1 fiel. Wir 
konnten eine Flanke nicht verhindern und in der Mitte steht ein Grafinger, schießt 
an den Innenpfosten und von dort landet der Ball im Tor. Grafing spielt von da an 
oft steil, immer präzise und meistens gefährlich. Was mit uns war, kann ich nicht 
sagen, aber irgendwie lief das Spiel total an uns vorbei. Wir hörten auf zu kämpfen, 
wir stehen schlecht und wir machen Riesenfehler. Ein solcher bescherte uns auch 
das 0:2 in der 30. Minute. Wir können den Ball nicht festmachen und verlieren ihn 
viel zu schnell. Weitere Tore fallen zum 0:3 mit einem Volleyschuss und zum 0:4 
nach einer Ecke mit Kopfball vor der Pause. Auch danach änderte sich weder 
unsere Einstellung noch unsere Spielstärke und zwei weitere Tore waren die 
logische Folge. Das 0:6 war natürlich insgesamt schon brutal aber angesichts 
unserer vielen individuellen Fehler und mannschaftlich schwacher Leistung 
leistungsgerecht! 
 
5. Spieltag: 22.09.2018 

ATSV Kirchseeon - TSV Egmating      5 : 0 (3:0) 
 
Aufstellung: (1) Quirin Friedel; (2) Matthias Mayer; (4) Niclas Wastian; (5) Matthias 
Pohl; (6) Christian Eichhorn; (8) Tim Sinnemann; (9) Max Schadhauser; (10) Valentin 
Jablonski; (11) Markus Edel; (13) Andreas Gogesch; (15) Niklas Dollwet (C);  
 

Auswechselspieler: (1) Alexander Skroch; (12) Daniel Heinzl; (14) Florian Hofstetter; 
(16) Georg Keller 
 
Tore: 1:0 (11. Min.); 2:0 (19. Min.); 3:0 (28. Min.); 4:0 (49. Min.); 5:0 (70. Min.) 
 
Schon mit einem schlechten Gefühl fuhr man nach Kirchseeon, man wusste, dass 
man es mit einem schweren Gegner zu tun hatte. Allerdings war unser Auftritt dann 
doch etwas gruselig. Nach dem wir anfangs noch eine sehr gute Möglichkeit durch 
Tim Sinnemann hatten, führten individuelle (schwere) Fehler zu drei unnötigen 
Toren in der 11., 19. und 28. Minute. Was war da noch drin? Zu diesem Zeitpunkt  



waren wir total unter Wert im Rückstand, danach taten wir aber viel dafür, dass 
dieser Eindruck zurechtgerückt wird – wir hatten bis zu Pause keine einzige 
Tormöglichkeit und Kirchseeon war mindestens eine Klasse besser als wir. Auch in 
der zweiten Hälfte nahmen wir die Zweikämpfe nicht an, wir wehrten uns nicht und 
uns fiel auch nichts ein, ein Spiel ohne Ball fand überhaupt nicht statt. Das positive 
an diesem Nachmittag war sicherlich das schöne Wetter. Nachdem dann 
Kirchseeon nichts mehr tun musste und wir nichts taten, plätscherte sich das Spiel 
mit zwei weiteren Toren zum 5:0 Sieg für Kirchseeon dahin. Zu dieser Leistung 
möchte ich mich gerne ausschweigen….. 
 

Befreiender Kantersieg der Zweiten gegen Pliening 
 
5. Spieltag: 27.09.2018 

TSV Egmating 2 – TSV Pliening       7 : 0 (2:0) 
 
Aufstellung: (1) Alexander Skroch; (2) Daniel Heinzl; (3) Peter Kratzer (C); (4) Julian 
Teschauer; (5) Raphael Rosenbecker; (6) Matthias Mayer; (7) Lukas Franz; (9) Josef 
Viehhauser; (10) Hendrik Schlich; (13) Kevin Toll; (15) Georg Keller 
 

Auswechselspieler: (8) Natnael Gebrmeskel; (12) Christoph Rammel; (14) Daniel 
Häckh; (22) Quirin Friedl, ETW  
 

Tore: 1:0 Julian Teschauer (33.Min); 2:0 Lukas Franz (37. Min.); 3:0 Julian 
Teschauer (49. Min.); 4:0 Hendrik Schlich (52. Min.); 5:0 Lukas Franz (54. Min.); 
6:0 Lukas Franz (56. Min.); 7:0 Daniel Heinzl (82. Min.) 
 
Gegen die punktlosen Plieninger waren die Vorzeichen klar auf Sieg. Und so traten 
unsere Jungs auch auf. Von Anfang an spielten die Wölfe von hinten heraus klar 
und mit gutem Auge für den Mitspieler. Das Drehbuch des Spiels war gut 
geschrieben und nach einigen mühsamen Versuchen klappte es dann auch in der 
33. Minute mit dem ersten Tor durch Julian Teschauer. Danach war der Knoten 
geplatzt und das 2:0 durch Lukas Franz nach Flanke von Daniel Heinzl die logische 
Folge. Das anschließende Powerplay vor der Pause brachte keinen zählbaren 
Erfolg, das war ein bisschen schade. Nach der Pause ging es gleich weiter mit 
einem klasse Pass von Henni Schlich auf Julian Teschauer und der trifft aus kurzer 
Distanz zu seinem zweiten Tor. Das nächste Tor schießt Henni Schlich dann 
selbst und krönt damit eine ausgezeichnete Leistung an diesem kalten 
Herbstabend. Mit einem Doppelpack durch Lukas Franz fallen in der 54. und 56. 
Minute kurz hintereinander zwei weitere Tore zum 6:0. Jetzt lassen es unsere Wölfe 
ruhiger angehen, Pliening hatte unserem Spiel nicht entgegenzusetzen. Ein 
Debakel wird es für die Gäste trotzdem, denn in der 81. Minute ließ sich auch Daniel 
Heinzl in die Torschützenliste eintragen und traf zum Endstand von 7:0. Unnötig 
und ärgerlich dann die „Mecker-Rot-Karte“ für Daniel Heinzl – sowas sollte bei 
diesem Spielstand nun wirklich nicht passieren. Mit 6 Punkten aus drei Spielen 
werden die Jungs bisher der Erwartungshaltung gerecht – schließlich hat der 
Tabellenführer Parsdorf bereits zwei Spiele mehr absolviert. 

Bericht: Gitti Keller.  
 



Statistik 1. Mannschaft 
 

 



C-Klasse Gruppe 6   –   Ergebnisse vom 5. Spieltag

Tabelle C-Klasse Gruppe 6

C-Klasse Gruppe 6 – 6. Spieltag

Rang Verein Spiele S U N Tore Tordiff. Punkte
1 FC Parsdorf II 5 4 0 1 19 : 7 12 12
2 FC Falke Mkt Schwb. II 3 3 0 0 11 : 3 8 9
3 SpVgg Höhenkrch. II 4 3 0 1 16 : 7 9 9
4 TSV Poing II 4 3 0 1 9 : 6 3 9
5 TSV 1877 Ebersberg III 5 2 1 2 18 : 7 11 7
6 FC Ebersberg II 4 2 0 2 11 : 12 -1 6
7 TSV Haar II 5 2 0 3 6 : 9 -3 6
8 TSV Egmating II 3 2 0 1 11 : 3 8 6
9 TSV Ottobrunn III 4 1 1 2 6 : 10 -4 4

10 SV Bruck II 4 0 1 3 5 : 11 -6 1
11 TSV Oberpframm. III 3 0 1 2 3 : 13 -10 1
12 4 0 0 4 1 : 28 -27 0TSV Pliening/ L.

Spielbeginn Heim Gast Ergebnis
Fr, 28.09.119:00 TSV Oberpframm. III - TSV Haar II :

20:00 FC Parsdorf II - SV Bruck II :
Sa, 29.09. 11:00 TSV Poing II - :
So, 30.09. 13:00 TSV Egmating II - FC Falke Mkt Schwb. II :

17:30 TSV Ottobrunn III - FC Ebersberg II :

TSV Pliening/ L.

TSV Haar II - TSV Poing II 0:1
FC Ebersberg II - FC Parsdorf II 3:4
SV Bruck II - TSV 1877 Ebersberg III 3:3

- TSV Ottobrunn III Abbruch
TSV Egmating II - 7:0
TSV Pliening/ L.

TSV Pliening/ L.



Zwei verschiedene Halbzeiten und 2 x Führung verspielt 
 
1. Spieltag: 02.09.2018 

TSV Egmating 2 – FC Ebersberg 2      2 : 3 (1:0) 
 
Aufstellung: (1) Gunther Kraut; (2) Markus Deuter; (3) Peter Kratzer (C); (5) Natnael 
Gebrmeskel; (6) Matthias Mayer (7) Ludwig Laurent; (8) Felix Fuchs; (9) Florian 
Kratzer; (10) Hendrik Schlich; (15) Christoph Rammel; (16) Maximilian Gail;  
 

Auswechselspieler: (4) Daniel Häckh; (11) Kevin Toll 
 

Tore:1:0 (28. Min.) Kevin Toll; 1:1 (51. Min.); 2:1 (62. Min.) Felix Fuchs; 2:2 (67. 
Min.); 2:3 (85.Min.) 
 

Die Erwartungshaltung an die zweite 
Mannschaft ist auch in dieser Saison 
wieder hoch angesichts des großen 
Potenzials dieser Mannschaft. In den 
ersten 10 Minuten hatten die Kreisstädter 
allerdings mehr Spielanteile. In der 12. 
Minute endlich der erste Warnschuss von 
Felix Fuchs, der Ball ging knapp über´s 
Tor. In der 16. Minute ein sehenswerter 
Kopfball von Markus Deuter an den 
Pfosten nach Freistoß von Henni Schlich 
– das war Pech! Nun bekommen wir den 
Gegner zunehmend in Griff, wir erspielen 
uns Chancen im Minutentakt und 
vergeben beste Einschussmöglichkeiten. 
Die größte Möglichkeit hatte Matthias 

Mayer, dessen Schüsschen 
verhungert vor dem freien Tor. Nach 
einer Ecke von Henni Schlich köpft 
Max Gail über das Tor. Aber aller guten 
Dinge sind drei: In der 28. Minute haut 
Kevin Toll den Ball mit einem Strich 
aus 20 Metern halblinke Position in die 
Maschen zum verdienten 1:0. Zum 
Ende der ersten Hälfte werden wir 
etwas nachlässiger in der Abwehr aber 
kurz vor dem Pausenpfiff hatte Kevin 
Toll seinen zweiten Treffer auf dem 
Fuß – sein Schuss ging Millimeter am 
langen Pfosten vorbei. 
 

„Flolle“ Florian Kratzer nach seinem 
Auslandsaufenthalt zurück in Egmating 

Markus Deuter an den Pfosten 



Ebersberg kommt gleich mit 
einem Warnschuss aus der 
Kabine sie spielen zwingender 
und machen viel Druck. Für die 
Zuschauer nicht überraschend 
viel in der 51. Minute der 1:1 
Ausgleich nach einer Flanke und 
Kopfball. In der 62. Minute 
bekommen wir einen Freistoß aus 
etwa 18 Metern. Felix Fuchs 
schießt, nicht besonders gut aber 
doch platziert – der Keeper lässt 
durchrutschen. Kategorie 
Geschenk beschert uns die 
neuerliche Führung zum 2:1. Das 
war zum richtigen Zeitpunkt denn die Ebersberger hatten das Heft fest in der Hand. 
In der 66. Minute kracht ein Freistoß vom FC an den Pfosten und eine Minute später 
gleicht Ebersberg nach einem Vorstoß über die linke Seite und Abschluss flach ins 
lange Eck erneut aus zum 2:2. Unsere einzige sehenswerte Möglichkeit in Hälfte 2 
sahen die Zuschauer in der 79. Minute. Kevin toll flankt auf Matthias Mayer doch 
der schießt am Tor vorbei. In der 85. Minute wurde wahr, was man am Spielfeldrand 
befürchtete. Schnelles Spiel der Kreisstädter und flach und trocken ins lange Eck 
zum 2:3. Nur wenige Minuten später bewahrt uns der junge Ludwig Laurent vor 
einem höheren Rückstand. 
 

Resümee: In der zweiten Hälfte ist zu wenig gekommen – wenn du 2 x führst, darfst 
Du das Spiel nicht mehr verlieren. Jungs, an der ersten Hälfte müsst ihr Euch 
orientieren und das nächste Mal 2 gleiche Halbzeiten hinlegen! 
 

Bericht: Gitti Keller.  

Urlaubsvertretung oder Rücktritt vom Rücktritt? 
Unser Generationentorhüter Gunne Kraut 



Statistik 2. Mannschaft 
 

 



Nochmal Danke an ein tolles Trainergespann 
 
 
Am erste Spieltag bedankt sich die Mannschaft 
noch mal bei den Verantwortlichen. Kapitän 
Niklas Dollwet überreicht Chefcoach Christian 
Kleiber, Cotrainer Hans Wastian und 
Teammanager Stefan Kleinheisterkamp eine 
Collage vom letzten Spieltag.  
 
 



Kreisklasse Gruppe 6   –   Spielplan 2018/19

Hinrunde

Rückrunde

Datum Spiel Uhrzeit Begegnung Ergebnis
02.09.18 2 15:00 TSV Egmating - FC Ebersberg 2:1
04.09.18 1 20:00 TSV Egmating - TSV Grafing 0:6
09.09.18 3 14:30 VfB Forstinning II - TSV Egmating 3:2
23.09.18 5 15:00 ATSV Kirchseeon - TSV Egmating 5:0
30.09.18 6 15:00 TSV Egmating - FC Falke Mkt Schwb. :
02.10.18 4 20:00 TSV Egmating - TSV Hohenbrunn :
07.10.18 7 15:00 TSV Egmating - SpVgg Höhenkrch. :
13.10.18 8 17:30 TSV 1877 Ebersberg II - TSV Egmating :
21.10.18 9 15:00 TSV Egmating - FC Parsdorf :
26.10.18 10 20:00 Kirchheimer SC II - TSV Egmating :
04.11.18 11 15:00 TSV Egmating - TSV Grasbrunn-Neuk. :
11.11.18 12 14:30 TSV Poing - TSV Egmating :
18.11.18 13 15:00 TSV Egmating - TSV Steinhöring :



C-Klasse Gruppe 6   –   Spielplan 2018/19

Hinrunde

Rückrunde

Datum Spiel Uhrzeit Begegnung Ergebnis
02.09.18 2 13:00 TSV Egmating II - FC Ebersberg II 2:3
09.09.18 3 12:45 SV Bruck II - TSV Egmating II 0:2
23.09.18 spielfrei
27.09.18 1 20:00 TSV Egmating II - TSV Pliening/L. 7:0
30.09.18 6 13:00 TSV Egmating II - FC Falke Mkt Schwb. II :
02.10.18 spielfrei
07.10.18 7 13:00 TSV Egmating II - SpVgg Höhenkrch. II :
13.10.18 8 12:30 TSV 1877 Ebersberg III - TSV Egmating II :
21.10.18 9 13:00 TSV Egmating II - FC Parsdorf II :
28.10.18 10 17:30 TSV Ottobrunn III - TSV Egmating II :
04.11.18 11 13:00 TSV Egmating II - TSV Poing II :
11.11.18 12 10:45 TSV Oberpframm. III - TSV Egmating II :
18.11.18 13 13:00 TSV Egmating II - TSV Haar II :



 
Beinschuss im Gespräch mit… 

 
Sepp Viehhauser, 2. Abteilungsleiter 

 

Beinschuss: Du bist seit 
längerer Zeit für den TSV 
Egmating tätig. Wie kam es, 
dass Du als Auswärtiger aus 
Grafing den Weg nach Egmating 
gefunden hast? 

Sepp Viehhauser: Den Weg 
nach Egmating habe ich Sven 
Friedel zu verdanken. Er war es, 
der unser damaligen 
Freizeitmannschaft „De Leos“ 
vor 20 Jahren das Angebot 
unterbreitete, von Piusheim 
nach Egmating zu wechseln. Wir 
taten den Schritt und wurden im 
März 1999 Teil des TSV 
Egmating.  

Niemals vergessen werde ich die erste Abteilungsversammlung im selben 
Monat, bei der ich als neues TSV Mitglied gleich zum 2. Abteilungsleiter 
gewählt wurde. Vorgeschlagen hatte mich …..Sven Friedel….. Darüber 
müssen wir beide heute noch schmunzeln. 

Beinschuss: Was waren für Dich besondere Schlaglichter in diesen 
knapp 20 Jahren? Was ist Dir besonders in Erinnerung geblieben? 

Sepp Viehhauser: Sehr fasziniert und auch geprägt hat mich diese innere 
Stärke und Kompaktheit der Fußballabteilung, welche auch 
gesellschaftlich fest verankert ist. Ganz speziell möchte ich als 
Musterbeispiel das alljährliche Saufest erwähnen.  

Dazu habe ich drei Aufstiege der 1. Mannschaft miterlebt, wobei der 
jüngste im Mai, zudem mit der ersten Meisterschaft seit Bestehen der 
Fußballabteilung, eines meiner absoluten Highlights bildete.  

Ein tolles Erlebnis war auch der Aufstieg unserer B-Junioren im Jahr 2009 
in die Kreisklasse, wie auch zahlreiche andere Erfolge in der  



Jugendabteilung. Dazu zählen Meisterschaften und Turniersiege, die wir 
erringen konnten. 

Die Jugendarbeit nimmt bei mir grundsätzlich einen sehr hohen 
Stellenwert ein. Es ist die Zukunft und das Kapital unseres Vereins. Die 
Erfahrungen über die Jahre hinweg zeigen, dass wir immer mit einem Auf 
und Ab in der Jugendarbeit leben mussten und müssen. Absolut 
richtungsweisend war jedoch im Jahr 2011 der Einstieg von Stefan 
Kleinheisterkamp und Sven Friedel in die Jugendarbeit. Mit der Folge, 
dass der Unterbau des Herrenfußballs Jahr für Jahr von unten her 
aufgestockt wurde, bis schließlich vor zwei Jahren der komplette 
Jugendbereich erschlossen war. Dafür gebührt den beiden ein großer 
Dank, da diese Entwicklung die Grundlage für die jetzige Jugendarbeit 
bildet. 

Eine besondere Situation stellte sich uns 2015, als Hans und Norbert nicht 
mehr für die Vorstandschaft kandidierten. Als neue Vorstandschaft, mit 
dem Abstieg aus der Kreisklasse und einer taumelnden Mannschaft vor 
Augen, mussten wir einen Neuaufbau betreiben.  

Diese Zeit hat uns vieles abverlangt, aber auch viel Spaß gemacht. Ob 
Inge, Stefan, Matthias, Grille, Sven und alle weiteren, jeder hat aus vollster 
Überzeugung mitgeholfen, dass die Krise überwunden wurde und der 
Herrenfußball eine neue Philosophie erhielt. Mit dem Höhepunkt des 
Aufstiegs der 1. Mannschaft in diesem Jahr! Der Dank dafür an alle 
Beteiligten kann gar nicht groß genug ausfallen. 

Sehr stolz sind wir auch, dass mit dem Bau der Flutlichtanlage auf dem 
Hauptplatz und der Umstellung der alten Flutlichtanlage auf LED die 
Infrastruktur auf die aktuellen Erfordernisse angepasst wurde. 

Einen Menschen möchte ich aber noch besonders betonen, von dem ich 
in diesen gut 20 Jahren viel mitgenommen habe. Hans Heiler! Er ist mir 
immer zur Seite gestanden, hat mir Tipps und Empfehlungen gegeben 
und gezeigt, was es bedeutet, wenn Verein und Dorf eine feste 
Verbindung miteinander eingehen. 

Beinschuss: Wie sehen Deine weiteren Pläne innerhalb des Vereins 
aus? Was sind Deine Ziele?  
 

Sepp Viehhauser: Solange ich an einer Arbeit Spaß habe, stellt sich mir 
die Frage nicht, ob und wie lange ich diese noch ausübe. Das Gefühl, 
gebraucht zu werden, um gemeinsam mit allen Kollegen die 
Fußballabteilung zu betreiben, ist für mich das A und O. Welche Funktion 



mir dabei zufällt, spielt eine untergeordnete Rolle. Entscheidend ist das 
Miteinander in allen Bereichen.  

Obwohl wir ein kleiner Verein sind, gibt es so viele Aufgaben zu 
bewältigen. Darin sehe ich die größte Herausforderung für unseren 
Verein. Ehrenamtliche Helfer wie bspw. Jugendtrainer zu gewinnen. Aber 
auch für Tätigkeiten rund um die Abteilung benötigen wir jede helfende 
Hand.  

An dieser Stelle möchte ich ein großes Lob an unsere Abteilungsleiterin 
Inge Heiler aussprechen, die die Abteilung mit viel Umsicht und Geschick, 
aber auch der nötigen Sensibilität führt. Die Arbeit mit ihr wie auch mit 
Matthias, Stefan, unseren Trainern und allen anderen Mitstreitern macht 
sehr viel Spaß. Das ist für mich die Antriebsfeder, auch weiterhin für 
diesen tollen Verein tätig sein zu wollen. 

Beinschuss: Wie bewertest Du den Saisonstart der 1. Mannschaft in der 
Kreisklasse?  

Sepp Viehhauser: Ich sehe den Saisonstart durchaus gelungen. Wir 
haben nach dem Auftaktsieg gegen Ebersberg die folgenden Spiele zwar 
verloren. Aber ok, es ist ja nichts passiert!  

Man muss immer bedenken, dass wir Neuling in der Kreisklasse sind und 
eine sehr junge Mannschaft haben. Niederlagen, wie gegen Grafing oder 
in Forstinning, gehören zum Lernprozess dazu. Keiner kann erwarten, 
dass die Mannschaft dort weitermacht, wo sie vergangene Saison 
aufgehört hat. Man muss ihr Zeit geben, sich an die neue Klasse zu 
gewöhnen. Das geht nur mit Arbeit und Konzentration, aber auch mit der 
Erfahrung von Niederlagen, an denen die Jungs sich fußballerisch weiter 
entwickeln können und auch werden.  

Wir haben mit Grille und Hans ein hervorragendes Trainerteam, welches 
den Jungs all das lehren wird, was es in der Kreisklasse benötigt. 
Entscheidend ist dann, dass die Jungs die Vorgaben und Kompetenzen 
ihrer Trainer aufnehmen und umsetzen.   

 

Danke Sepp für das Interview. 

Die Beinschuss Redaktion wünscht Dir viel Glück und Erfolg! 

 
 



Blickpunkt E-Jugend: Vorbereitung  
 
Vorbereitungsspiel: 12.09.2018 
SV Aying - TSV Egmating       6 : 0 (6:0) 

 
Endlich war es wieder soweit. Die Saison 2018 / 2019 steht vor der Tür und das 
erste Vorbereitungsspiel gegen den SV Aying war ausgemacht. Bei herrlichem 
Wetter und toller Abendstimmung ist die neu formierte E-Jugend in Großhelfendorf 
aufgelaufen. 
In dieser Saison stehen in der 
E-Jugend leider nur 10  
Spielerinnen und Spieler zur  
Verfügung. Diese standen alle  
auf dem Platz, wohingegen 
der SV Aying doppelt so viele 
Spieler zur Verfügung hatte. 
 
Die Überlegenheit an Auswechselspielern des SV Aying und die neue Mannschafts-
zusammensetzung des TSV zeigten das Ergebnis nach der 1. Halbzeit.  
6:0 stand es. Das Vorbereitungsspiel hat jedoch seinen Zweck erfüllt, so dass unser 
Trainer Peter die Mannschaft in der Pause entsprechend einstellen konnte (und 
beim Gegner auch eine entsprechende Ansprache aufgrund dessen Verhaltens 
einbrachte). 

In der zweiten Halbzeit wurde stark gestürmt und kein Ball wurde in der 
Verteidigung verloren gegeben. Dies hatte zur Folge, dass wir kein Gegentor 
zugelassen haben. Trotz einiger guter Möglichkeiten gelang uns jedoch auch nicht 
der verdiente Ehrentreffer. 
 
Besonders anzumerken ist die sehr gute Leistung von 
Lilly Bohn, die im Tor den verletzten Keeper Gregor 
Sütsch vertrat.  
 
Diese tolle Leistung hat die Helfendorfer Feuerwehr 
noch mit einer kleinen „Wasser Fanfare“ gewürdigt. 
Vielen Dank dafür ; ). 

Bericht Johannes Goßler 



Blickpunkt E-Jugend: Saisonstart 
 
1. Spieltag: 18.09.2018 

TSV Egmating – ASV Glonn       3 : 2 (1:1) 
 
Tore: Tilo Engelbrecht 2; Felix Wittek 1  
 
Nach dem Vorbereitungs-
spiel wurde nochmals hart 
trainiert und die Erken-
ntnisse sollten beim 1. 
Saisonspiel umgesetzt 
werden. Dieses musste 
aufgrund der geringen 
Spieleranzahl auf Dienstag 
verlegt werden, an dem 
dann fast der gesamte Kader zur Verfügung stand (außer Philipp Goßler fehlte 
krankheitsbedingt).  
 
Unser Trainer Peter Wenzel hat die Erkenntnisse aus dem Vorbereitungsspiel 
analysiert und die Mannschaft toll eingestellt, so dass es zur Halbzeit 1:1 stand. 
Nach einem starken Beginn der zweiten Halbzeit traf Tilo Engelbrecht zum 2:1 und 
Felix Wittek anschließend sogar zum 3:1. Doch ähnlich wie beim Vorberei-
tungsspiel war der Kader von Glonn extrem groß, so dass es aufgrund der 
Auswechslungen beim Gegner und des schnellen Spiels beim TSV zu Unkon-
zentriertheiten kam. Diese wurden dadurch bestraft, dass Glonn zum 3:2 verkürzte. 
Besonders anzumerkend sind die Glanzparaden von unserem Keeper Gregor der 
wieder fit gewesen ist. Die Verteidigung des TSV kämpfte ebenfalls hart und wollte 
den Ausgleich nicht zulassen.  

Der Schiedsrichter sprach 
dem ASV, durch eine nicht 
eindeutige Situation, einen 
Elfmeter zu. Diesen konnte 
der ASV Glonn nicht 
verwandeln und somit endete 
das 1. Saisonspiel mit einem 
starken 3:2 Heimsieg für uns.  



 
Die Enttäuschung des ASV Glonn war nach dem abschließenden Elfmeter-
schießen wieder verflogen.  
 
Ergebnisse 1. Spieltag: 
 

 
 
Am 2. Spieltag ist die E-Jugend spielfrei gewesen und belegt dennoch den 5. Platz. 
 

 
 

 
 

Tabelle nach dem 2. Spieltag 

 
Am Freitag den 28.09. spielen wir auswärts gegen den TSV Steinhöring und hoffen 
an die gute Leistung des Saisonauftakts anknüpfen zu können. 
 

Bericht von Johannes Goßler 



Blickpunkt C1-Jugend 
 

(SG) Helfendorf/Aying/Egmating – (SG) TSV Weyarn  2:2 (0:0) 
TSV Sauerlach – SG Helfendorf/Aying/Egmating   7:4 (6:2) 

 

 
1. Spieltag: 14.09.2018 

 

(SG) Helfendorf/Aying/Egmating – (SG) TSV Weyarn 2 : 2 (0:0) 
 
Aufstellung: (1) Pantoulier; (2) Gerstner; (3) Kraut; (4) Zenz; (5) Zundel;        
(6) Paus; (7) Pack; (8) Schlesinger J.; (9) Schlesinger S.; (10) Heiler; (11) 
Regul (C) 
 

Auswechselspieler: (12) Müller; (13) Knötzinger; (14) Krooth; (15) Mainzl 
 

Tore: 1:0 (42. Min.) Kraut; 1:1 (51. Min.); 1:2 (53. Min.); 2:2 Heiler (63. 
Min.) 
 
Nachdem die beiden Vorbereitungsspiele eher nicht ganz so gut gelaufen 
sind, konnte sich unsere C1-Mannschaft bei ihrem ersten Punktspiel 
wenigstens einen Punkt holen. Gegen ein körperlich stärkeres Weyarn 
wurden allerdings zu viele Chancen liegen gelassen und nach dem 1:0 
durch Alex Kraut konnten die Gäste das Spiel innerhalb von nur 3 
Minuten drehen. Unsere Abwehr half dabei fleißig mit. Ein abgefälschter 
Schuss und ein Rückpass unseres Innenverteidigers fanden den Weg in 
unser Tor. Doch die Jungs gaben nicht auf und konnten 7 Minuten vor 
Schluss durch Alex Heiler noch den hochverdienten Ausgleich erzielen. 
 



 
1. Spieltag: 22.09.2018 

 

TSV Sauerlach – (SG) Helfendorf/Aying/Egmating          7 : 4 (6:2) 
 
Aufstellung: (1) Zenz; (2) Engelbrecht; (3) Bachmair; (4) Pantoulier (C); (5) 
Zundel; (6) Müller; (7) Braun; (8) Schlesinger J.; (9) Schlesinger S.; (10) 
Heiler; (11) Reich 
 

Auswechselspieler: (12) Ikonomou; (13) Melzer; (14) Habammer; (15) 
Mainzl 
 

Tore: 0:1 (7. Min.) Schlesinger J.; 1:1 (14. Min.); 2:1 (18. Min.); 3:1 (21. 
Min.); 4:1 (24. Min.); 5:1 (26. Min.); 6:1 (28. Min.); 6:2 (31. Min.); 6:3 (42. 
Min.) Braun; 7:3 (57. Min.); 7:4 (65. Min.) Müller 
 
Zum Ersten Auswärtsspiel diese Saison musste unsere C1 in Sauerlach 
ran. Nach einem sehr guten Start und dem 1:0 durch Jonathan 
Schlesinger fielen unsere Jungs dann aber leider in einen 20-minütigen 
Tiefschlaf und so schossen die zu schnellen Angreifer der Heimelf ganze 
6 Tore in nur 14 Minuten. Da war das Spiel natürlich schon gelaufen, doch 
vor der Halbzeit konnte Bene Habammer nach einem schönen Solo 
immerhin noch das 2:6 erzielen. In der zweiten Halbzeit ging man dann 
deutlich konzentrierter ans Werk, was sich auf spielerisch zeigte. Leon 
Braun machte per direktem Freistoß einen weiteren Treffer für unsere 
Mannschaft und auch nach dem 7. Tor der Gegner wurde nicht 
aufgegeben und so ging das letzte Tor der Partie auf das Konto von Felix 
Müller.               JF 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Blickpunkt C2-Jugend 
 

(SG) Helfendorf/Aying/Egmating II – (SG)  SV Baiernrain  4:2 (2:1) 
TSV Sauerlach II – SG Helfendorf/Aying/Egmating II  0:4 (0:1) 
 

 
1. Spieltag: 16.09.2018 

 

(SG) Helfendorf/Aying/Egmating II – (SG) SV Baiernrain  4 : 2 (2:1) 
 
Aufstellung: (1) Zenz; (2) Gerstner; (3) Ikonomou; (4) Pantoulier; (5) Kraut; 
(6) Habammer; (7) Regul (C); (8) Unger; (9) Wenzel; (10) Heiler; (11) Reich 
 

Auswechselspieler: Fehlanzeige 
 

Tore: 0:1 (10. Min.); 1:1 (23. Min.) Reich; 2:1 (28. Min.) Heiler; 3:1 (40. 
Min.) Heiler; 4:1 (50. Min.) Reich; 4:2 (52. Min.) 
 
Unsere C2 startete nur 2 Tage nach unserer C1 in die neue Saison. Ohne 
Auswechselspieler gegen sehr groß gewachsene Gäste waren die 
Erwartungen von allen Seiten nicht allzu groß. Doch die Ansage der 
Trainer “einfach rausgehen, Fußball spielen und Spaß haben” wurde 
tatsächlich mit Bravour umgesetzt, die Jungs gingen hochmotiviert aufs 
Feld und auch der Sonntagsschuss des Gäste-Innenverteidigers, der 
ihnen das 0:1 brachte, wurde nicht als Stimmungskiller gesehen, sondern 
war der Anlass, das Spiel zu drehen. Leo Reich konnte den Torwart nach 
gut 20 Minuten zum ersten Mal bezwingen, nur kurz danach war es Alex 
Heiler, der nach einer Ecke den Ball ins Tor stochert. Nach der Halbzeit 
waren es wieder Alex Heiler und Leo Reich, die beide einen Fehler der 
gegnerischen Defensive ausnutzten und zum 3:1 bzw. 4:1 erhöhten. Das 



4:2 der Gäste per Elfmeter war dann so ziemlich der einzige Torschuss 
den Torwart Lukas Zenz aufs Tor bekam, unsere Abwehr stand über die 
gesamten 70 Minuten richtig gut.  
 
1. Spieltag: 23.09.2018 

 

TSV Sauerlach II – (SG) Helfendorf/Aying/Egmating II      0 : 4 (0:1) 
 
Aufstellung: (1) Pantoulier (C); (2) Gerstner; (3) Paus Lu.; (4) Paus Le.; (5) 
Pack; (6) Kraut; (7) Zundel; (8) Braun; (9) Unger; (10) Reich; (11) Habammer 
 

Auswechselspieler: (12) Knötzinger; (13) Müller; (14) Schlesinger J.; (15) 
Schlesinger S. 
 

Tore: 0:1 (35. Min.) Schlesinger J.; 0:2 (51. Min.) Unger; 0:3 (56. Min.) 
Paus Le.; 0:4 (65. Min.) Schlesinger J. 
 
Viel zu berichten gibt es hier eigentlich nicht, die Revanche für die 
Auswärtsniederlage der C1 in Sauerlach ist uns geglückt, die Gegner 
wurden dominiert und vor dem Tor waren unsere Jungs heute einfach 
eiskalt. 2 Spiele, 6 Punkte für unsere C2 – so kanns weitergehen!!!       JF 



Blickpunkt A1-Jugend 
 

SG Aying/Helfendorf/Egmating – TuS Holzkirchen II 3:0 (3:0) 
SG TSV Weyarn - SG Aying/Helfendorf/Egmating 1:6 (0:4) 

2. Spieltag: 25.09.18 
 

SG Aying/Helfendorf/Egmating – TuS Holzkirchen II               3:0 (3:0) 
 
Aufstellung: (1) Brodhuber; (2) Kolb; (3) Kendlbacher M.; (4) Höß; (5) 
Freytag; (6) Werner; (8) Moser; (9) Forster (C); (10) Springer; (11) Elshani; 
(12) Erler  
 

Auswechselspieler: (7) Karr; (13) Janotta; (14) Jost  
 

Tore: 1:0 (10. Min.) Moser; 2:0 (26. Min.) Forster; 3:0 (29. Min.) Freytag  
 
Etwas verspätet aufgrund einiger Absagen und der recht kleinen Gruppe 
startete auch die A1 endlich in die neue Saison, gleich mit einer großen 
Aufgabe. Es gastierte die 2. Garde der BOL Mannschaft von TuS 
Holzkirchen. 
 

Unsere Jungs machten von Anfang an gut Druck und erarbeiteten sich 
einige aussichtsreiche Situationen und Standards. Einer dieser Standards 
führte dann auch zur frühen Führung für die Heimelf. Ecke Jan Forster zu 
Sebastian Moser und der mogelt den Ball wie auch immer mit der Hüfte 
über die Linie. 
 

Die Reaktion der Gäste ließ nicht lange auf sich warten und sie setzten 
uns ordentlich unter Druck. Wir mussten einige brisante Situationen 
überstehen, unter anderem half uns einmal die Latte, ehe wir eine 
Kontersituation durch Jan Forster, der im 2. Versuch einschießt zum 2:0 
nutzen konnten. Edonis Elshani hatte zuvor super nachgesetzt und den 
Ball zurückerobert, nachdem Jan Forster zunächst am Torwart gescheitert 
war. 



Holzkirchen war aus der Spur geworfen und wir schafften es schnell 
nachzulegen. Schnell ausgeführter Freistoß von Sebastian Moser auf 
Edonis Elshani, der zieht in den Strafraum und schließt aus spitzem 
Winkel ab. Der Torwart kann nur abprallen lassen und Ole Freytag hält 
den Fuß hin – 3:0! So ging es in die Pause. 
 

In der zweiten Halbzeit ging es hin und her, wir fighteten in der Defensive 
und hatten dennoch immer wieder einige gute Aktionen nach vorne. Auf 
der Anzeigentafel änderte sich aber nichts mehr. 
 

Ein sehr starkes Spiel von unserer Seite gegen einen starken Gegner, der 
laut Aussage des Trainers sogar mit fünf Spielern aus dem BOL-Kader 
aufgelaufen ist. Ein ganz starker Start in die neue Saison. Weiter so Jungs! 

  GK  
2. Spieltag: 25.09.18 

 

SG TSV Weyarn – SG Aying/Helfendorf/Egmating     1:6 (0:4) 
 

Aufstellung: (1) Brodhuber; (2) Moser; (3) Kendlbacher M.; (4) Höß; (5) 
Freytag; (7) Karr; (8) Janotta; (9) Forster (C); (10) Springer; (11) Hörbrand; 
(12) Erler  
 

Auswechselspieler: (6) Kratzer; (13) Heitzer; (14) Werner; (15) Herrmann 
 

Tore: 0:1 (4. Min.) Karr; 0:2 (9. Min.) Forster; 0:3 (32. Min.) Springer; 0:4 
(39. Min.) Hörbrand; 0:5 (48. Min.) Forster; 0:6 (56. Min.) Freytag; 1:6 (85. 
Min.)  
 

Am gestrigen Freitagabend stand für unsere A1 das zweite Pflichtspiel auf 
dem Programm. Der Gegner war der TSV aus Weyarn. Das Spiel startete 
für uns durchaus gut. In den ersten zehn Minuten konnte man gleich 
zweimal den Ball im gegnerischen Gehäuse versenken. Erst eroberte 
Lenny E. den Ball im Mittelfeld, ehe Niklas Karr das Tor machte. Das 
zweite Tor fiel auch nach einem Ballgewinn aus dem Mittelfeld heraus. 
Torschütze hier war Jan Forster. 
Danach ließ man sich jedoch von der Spielweise des Gegners anstecken. 
Ein wildes Gebolze entwickelte sich. Zwar konnte man noch zweimal 
nachlegen (Springer, Hörbrand), jedoch war keiner der Trainer zufrieden. 
Nach dem Pausentee, wo wir versucht haben der Mannschaft die richtigen 
Dinge mit auf den Weg zu geben, wurde das Spiel nicht besser.  
Aus etlichen Chancen sprangen nur zwei Tore heraus. Jan Forster und 
Ole Freytag trafen zum 5 bzw. 6:0. 
Wir spielten uns zwar weiter Chancen heraus, jedoch war es dann 
Weyarn, welche den letzten Treffer erzielen konnten. 
Endstand 6:1. Auch wenn wir keinen guten Tag hatten, fragt morgen 
niemand mehr danach wie wir die drei Punkte gewonnen haben. Jedoch 
muss in den nächsten Spielen eine klare Steigerung her, wenn wir unser 
Ziel vom Aufstieg wahr machen möchten.       MB 



Blickpunkt A2-Jugend 
 

SG Aying/Helfendorf/Egmating II – SG SpFrd Egling 5:1 (3:0) 
JFG Ammertal – SG Aying/Helfendorf/Egmating II 4:4 (1:2) 

 

  
1. Spieltag: 14.09.18 

 

SG Aying/Helfendorf/Egmating II – SG SpFrd Egling      5:1 (3:0) 
 

Aufstellung: (1) Brodhuber; (2) Kendlbacher M.; (3) von Schenk; (4) Höß; 
(5) Janotta; (6) Erler; (7) Karr; (8) Moser; (9) Forster (C); (10) Springer; (12) 
Kendlbacher D.  
 

Auswechselspieler: (11) Kratzer; (13) Paul  
 

Tore: 1:0 (5. Min.) Moser; 2:0 (44. Min.) Forster; 3:0 (45. Min.) Forster; 3:1 
(77. Min.); 4:1 (80. Min.) Springer; 5:1 (82. Min.) Forster  
 

Lang herbeigesehnt wurde dieser Tag. Nach einer 6-wöchigen 
Vorbereitung startete die A2 am vergangenen Freitag in die Punkterunde. 
Mit starkem Offensiv-Pressing wurde der Gegner von Anfang an gut unter 
Druck gesetzt. So konnten wir dann auch früh zur Freude aller den ersten 
Treffer erzielen. Ballgewinn im Offensivdrittel, Jan Forster tankt sich in den 
Strafraum, legt quer und Basti Moser schiebt ein. 
 

Wir machten weiter gut Druck, vergessen aber das 2. Tor nachzulegen 
und ließen dann das Spiel ab Mitte der ersten Hälfte ein wenig schleifen. 
Kurz vor der Pause dann ein Geistesblitz von Daniel Kendlbacher, der den  

 



Ball durchsteckt zu Jan Forster. Dieser scheitert zunächst am Torwart, 
aber versenkt den Nachschuss zum verdienten 2:0. 
 

Nur eine Minute später überlupft Jan Forster nach einer Ecke den 
Keeper, der sich den Ball, statt ihn einfach zu fangen, selber ins Tor 
schmeißt... 3:0! 
 

In der 2. Halbzeit versuchten wir weiter vorne Druck zu machen, die Kräfte 
schwanden aber, genauso wie beim Gegner. Die Abstände wurden immer 
größer und das Spiel ging hin und her. In der 77. Minute musste dann Max 
Brodhuber, trotz einer bärenstarken Leistung doch noch hinter sich 
greifen. 
 

Keineswegs beeindruckt zog unsere Mannschaft das Tempo noch einmal 
an und konnte nach klasse Querpass von Niklas Karr, durch Mika 
Springer das 4:1 nachlegen. Den Schlusspunkt setzte wieder Jan 
Forster mit einem direkten Freistoß aus etwa 20 Meter Entfernung in 
zentraler Position. 
 

Eine starke Mannschaftsleistung im ersten Saisonspiel der A2, so kann es 
weitergehen!  
          
1. Spieltag: 22.09.18 

 

JFG Ammertal - SG Aying/Helfendorf/Egmating II      4:4 (2:1) 
 

Aufstellung: (1) Brodhuber; (2) Kraut; (3) Kendlbacher D.; (4) Erler; (5) 
Freytag; (6) Werner; (7) Karr; (8) Janotta; (9) Forster (C); (10) Kendlbacher 
M.; (11) Elshani 
 

Auswechselspieler: Fehlanzeige! 
 

Tore: 1:0 (2. Min.); 1:1 (14. Min.) Freytag; 1:2 (26. Min.) Freytag; 2:2 (54. 
Min.); 2:3 (59. Min.) Janotta; 3:3 (71. Min.); 4:3 (73. Min.); 4:4 (87. Min.) 
Elshani  
 

Heute ging es auf die erste „Weltreise“ in der Gruppe Zugspitze 3.1. Wir 
machten uns auf den Weg zum ersten Auswärtsspiel der A2 ins knapp 
100km entfernte Altenau zur JFG Ammertal. Die Reise weit, daher wohl 
die Spielerzahl recht knapp. Mit 11 Mann machten wir uns auf den Weg, 
mit dabei der angeschlagene Daniel Kendlbacher, der sich allerdings in 
den Dienst der Mannschaft stellte, damit wir nicht in Unterzahl antreten 
mussten. 
 
 

Das Spiel begann denkbar schlecht für uns, Ballverlust in der Abwehr, 
Lupfer über Max Brodhuber und dieser kann den Ball leider nur noch 
tuschieren, den Einschlag aber nicht verhindern. Nach diesem Weckruf 
kamen wir immer besser ins Spiel und hatten Chancen über Chancen. 
Freistehend vor dem Tor wurde allerdings mehrmals der Ball nicht 
eingeschoben, sondern lieber in die Arme des Keepers gepasst. So 



musste eine Ecke den Erfolg bringen. Ecke Niklas Karr, Kopfball Ole 
Freytag – 1:1! 
 

Wir setzten weiter nach, zahlreiche Chancen wurden wieder vergeben, 
ehe sich Edonis Elshani an der Grundlinie durchsetzt, in die Mitte passt, 
Jan Forster zunächst den Ball nicht über die Linie bekommt, aber Ole 
Freytag den 3. Nachschuss zum 2:1 ins Tor schiebt. Mit diesem Ergebnis 
ging es in die Pause, wir spielten nicht gut, dennoch hatten wir 
Großchancen für mindestens 3-4 weitere Tore. 
 
 

Wunderbares Wetter – wunderbare Kulisse, nur das Spiel ließ etwas zu wünschen übrig 
 
Nach der Pause kamen wir komplett aus dem Spiel und mussten sehr 
schnell den 2:2 Ausgleich hinnehmen. Etwas überraschend schon fast 
gingen wir dann wieder mit 3:2 in Führung. Nach einer Ecke fackelt Max 
Janotta nicht lange und schießt den Ball direkt ins Tor. Das Spiel wurde 
wild, es ging hin und her, Chancen hüben wie drüben. Es folgten weitere 
Unaufmerksamkeiten und schwere Abwehrfehler, wodurch wir mit 4:3 in 
Rückstand gerieten.  
 

Diesen Rückstand konnten wir kurz vor Schluss durch einen schönen 
Spielzug über Niklas Karr und Ole Freytag, durch einen trockenen 
Abschluss von Edonis Elshani zum 4:4 egalisieren. 
 

Das Spiel war eines unserer schlechtesten, dennoch haben wir uns nach 
Rückstand mit nur 11 Mann und schwindenden Kräften ein Unentschieden 
erkämpft.  

  GK 
 



 
 

Bogenhauser	Str.	8-10		•		85635	Siegertsbrunn	
Tel.	08102/8181		•		Fax		08102/6842	

Limonadenherstellung	–	Getränkegroßhandel	–	Heimdienst	

Getränkeabholmarkt	
			Öffnungszeiten:	 	
			Montag	-	Freitag	 16.00	 -	 18.00	 Uhr	
			Samstag	 9.00	 -	 12.30	 Uhr	
			Bei	uns	gibt	es	kein	Kistenschleppen,	wir	bedienen	Sie!	

Getränkeheimdienst		
Wir	beliefern	Sie	frei	Haus,	von	unserem	LKW	in	Ihren	Keller!					
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Die Fußballabteilung des TSV Egmating 
bedankt sich für Ihren Besuch. 

 
 

Wir hoffen Sie auch beim nächsten  
Heimspiel der Saison,  

am Dienstag, den 02.10.2018 
um 20:00 Uhr gegen den 

 

TSV Hohenbrunn 
wieder bei uns 

begrüßen zu dürfen. 
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